
Sehr geehrtes Mitglied, 
sehr geehrter Kunde,

die Konjunktur im Holzbau läuft weiterhin auf Hochtouren. Zimmerei- und 
Holzbaubetriebe konnten im abgelaufenen Jahr einen bundesweit durch-

schnittlichen Umsatzzuwachs von 12,4 Prozent erzielen. Die Auftragslage bei 
unseren Holzbaubetrieben ist sehr gut. In den kommenden Monaten gehen 

wir von einem weiteren Wachstum aus. Die Fertighausindustrie, ein In-
dikator für den Holzbau in Deutschland, steuert in den folgenden Jahren 

einen Marktanteil von 25 Prozent an.

Sehr gute Auftragslage im Holzbau

Die Versorgungslage mit Holz und Holzwerkstoffen aufrechtzuer-
halten, ist unserer Meinung nach für uns als Großhandel, die Säge- 

werke und die holzverarbeitende Industrie aktuell die größte  
Herausforderung. Die Versorgungsprobleme resultieren aus der 

hohen Inlandsnachfrage, des starken Exports sowie reduzierter  
Holzqualitäten durch hervorgerufene schwere Schäden in den 

Nutzwäldern (Schädlinge, Hagel, Sturm). Unsere höchste  
Priorität ist, dass Sie über unsere Waren verfügen können.  
Steigende Preise in fast allen Holzbereichen stehen nur be-
dingt im Fokus. Die Holzindustrie geht so weit,  dass sie ihre 
Produktion in Kontingenten auf die Stammhändler verteilt. 
Anfragen darüber hinaus sagen unsere Lieferanten immer 
häufiger ab.

Mit unseren Industriepartnern und unseren vollgefüllten 
Lägern tun wir alles dafür, dass Sie Ihre Baustellen weiterhin 
termingerecht abwickeln können. 

Versorgungsengpässe und lange 
Lieferzeiten

Ordern Sie rechtzeitig Ihren Bedarf und planen Sie Ihre Bau-
stellen mit ausreichenden Vorlaufzeiten. Mit besonders lan-
gen Lieferzeiten müssen Sie zurzeit bei Holzweichfaserpro-
dukten (zwei bis vier Monate) und bei Holzwerkstoffplatten 
wie zum Beispiel OSB und Sperrholz (acht bis zehn Wochen) 
rechnen. Planen Sie bitte ebenfalls frühzeitig Ihre Projekte 
im Bereich Konstruktionsvollholz (KVH) und Brettschichtholz 
(BSH), da es zu Engpässen von verfügbaren Dimensionen 
kommen kann. Um die Versorgung mit Hobelware und Rau-
spund aus Skandinavien aufrecht zu halten, haben wir unse-
re Bestellmengen angepasst.  

Trotz der Einschränkungen durch die Corona Pandemie konn-
ten wir im Zimmerei- und Holzbauhandwerk bisher keine 
negativen Auswirkungen auf die gute Auftragslage verzeich-
nen. Hoffen wir, dass das so bleibt!
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Damit Sie in Zukunft rechtzeitig auf Trends 

und Marktveränderungen reagieren  

können, senden wir Ihnen unseren Infobrief.  

Darin informieren wir Sie fortlaufend und regel-

mäßig über aktuelle Themen aus dem Produkt-

bereich Holz. Mit diesen Informationen sind Sie 

immer einen Schritt voraus. 
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